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Sie
rechtzeitig
auf!

Denn sonst verpassen Sie
doch das Schiff, den Zug, ja

sogar das vielleicht größte Glück
Ihres Lebens, nämlich: die Mög-

lichkeit, bei der Seva-Ziehung mit
zu sein! Und was das heißt,

'zeigt Ihnen der prächtige Trefferplan:
Fr. 60000 - 20000 - 3x10000 - 5x5000, insge-
samt 21370 Treffer im Werte von Fr, 525 000 plus
den Frühlingsstrauß von

10 Treffern à je Fr. 500.- druber-i!
Die 10-Los-Serie wird zum Schluß besonders

' knapp. Fatal, denn sie enthält mind. 1 sichern Tref-
fer und 9 übrige Chancen. A/so beei/en Sie sich,
bande/n Sie noch heute/ 1 Los Fr. 5.- (10-Los-
Serie Fr. 50.-) plus 40 Cts. Porto auf Postcheck
II110026. Adr.: SEVA-Lotterie, Marktgasse 28,
Bern. (Bei Vorbestellung der Ziehungsliste 30 Cts.
mehr,) Lose auch bei den bernischen Banken
sowie Privatbahnstationen erhältlich.

SEVA-ZIEHUNG 3. MAI
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rsekîìoiîig
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Denn sonst vsrposssn 8is
ciocti cias Lckiff, cisn 2vg, jo

sogor ctas vîsiieickt größte Oiôclî
ltn-ss Beizens, nömiicti: ciis ^ög-

iickicsit, t>ei clsr 3svo-2iskung mit
ssînî Unci vvos cias lisistt,

z^sigt iîinsn cier pröcktigs Irefforpion:
ssf. 60 000 - 20000 - 3xw 000 - 5x5000, insge-
somt 2i 370 Irsffsf im v^srts von ff. 525 000 pius
cisn fröklingsstroui) von

10 7>si?srn à js SVO.» ctnûber-îî
Ois 1O ^os»5vrîs wîrci ?um 5ckiu0 isssoncisrs
knopp. fato!, cisnn sis entköit minci, t sichern Irok-
ter unci 9 Litiges diioncsn. ^/so 6ee//sn 5is s»c/i,
koncks/n 5/e nocà /isvts/ H i.os 5.» slO-l-os-
Lsns fr. 50.-) plus ^0 dts. k^orto ovs postciieà
!I! 1OO26. ^cii-.: 3^V^-i.ottsfie, àrlctgosss 28,
ksrn. sksi Vor-izsstsilung cisr/ieiivngsiists 30 Lts.
msl^r.) i.oss ouck ksi cisn ksrnisc^sn konlcsn
sovfis pfivotîzoknstationSN sriicàîtiià

skv»-z:ik«u^s z.
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